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Spor t heute

HANDBALL

OBERLIGA MJC

Di., 18 Uhr: SG Bordes-
holm/Brügge - THWKiel (Sport-
halle Bordesholm).

Nur 14 Leichtathleten (von
über 150 möglichen) fanden
sich zur Jahreshauptver-
sammlung ihrer Abteilung im
Vereinsheim des MTSV
Olympia ein. Im Verlauf die-
ser Sitzung blickte Werner
Haß, auch Leiter der LGNeu-
münster, auf ein erfolgreiches
Leichtathletikjahr zurück.

HC vom 1. März 1991

Vor 20 Jahren

NORTORF DieNortorfer Fuß-
baller leisten weiterhin Bene-
fizarbeit aufhöchstemNiveau.
Anfang Januar erspielte die
vierte Auflage des vom TuS
Nortorf initiierten Doppel-
PASS-Cups die Summe von
rund 6500 Euro zu Gunsten
krebskranker Kinder (wir be-
richteten). In der vergangenen
Woche war es nun so weit, die
GelderdesgesamtenSpenden-
jahres 2010 fanden denWeg in
die absolut richtigenHände.
Der kleine Alexander aus

Norderbrarup wird in Kürze
acht Jahre alt und hat dann die
bis dahin schwersten zwei Jah-
re seines noch jungen Lebens
hinter sich. Vor rund 24Mona-
ten erkrankte der Junge an

Krebs und kämpft seither tap-
fer und mit der aufopferungs-
vollen Unterstützung seiner
Familie und vor allem seiner
Zwillingsschwester Katharina
gegen die heimtückische
Krankheit. Demnächst stehen
dem Jungen weitere Bestrah-
lungen bevor, sodass er sich
seinenTraummomentannoch
nicht erfüllen darf. Aber das
soll sich bald ändern, und die
„DoppelPASSer“ möchten ih-
renAnteildazuleisten,dassein
Lächeln in die Gesichter der
Familie zurückkehrt. Ein Ur-
laub unter Palmen mit Mama,
PapaundseinerSchwester soll
es sein. Sonne, Strand und
Meer – für Alexander ist allein
dieses Ziel Motivation genug,

für seineGesundheit zukämp-
fen. Sobald er so weit ist, wird
er samt seiner Familie auf Rei-

sen gehen – und die TuS-Fuß-
baller werden diesen Urlaub
möglich gemacht haben.

Überdies setzten Nortorfs
Kicker weitere Erlöse sinnstif-
tendein.SoübergabenSchirm-

herr und TuS-Spieler Thorben
Schütt sowie der stellvertre-
tende Fußballobmann Mirko

Nitschmann einen Scheck in
Höhe von 2000 Euro an die
Kinderonkologie der Universi-
tätsklinikKiel.„Wirwerdenda-
mit unsere ambulante Tages-
klinik weiter ausgestalten“,
verriet PD Dr. med. Alexander
Claviez, Oberarzt der Station.
Seit 2007 hat die Kinderonko-
logie damit bereits Nortorfer
Unterstützung in Höhe von
stolzen 13 000 Euro erfahren.
Darüber hinaus wurde der

Förderkreis für krebskranke
Kinder und Jugendliche, die so
genannten Brückenschwes-
tern, ebenfalls mit Sitz in Kiel,
finanziell bedacht. 2000 Euro
überreichten Schütt und
Nitschmann an Vorstandsmit-
glied Ralf Lange. hc

Benefizarbeit aufhöchstemNiveau:MirkoNitschmann (links) und
Thorben Schütt vom Fußball-Verbandsligisten TuS Nortorf über-
brachten dem knapp achtjährigen Alexander aus Norderbrarup und
dessen Zwillingsschwester Katharina die frohe Botschaft, dass die
Initiative „DoppelPASS“ einen Familienurlaub unter Palmen finan-
ziert. Für den krebskranken Jungen wird ein Traum wahr. OHO

Der „DoppelPASS“ in Person vonMirko Nitschmann (links) und
Thorben Schütt (3. von rechts) bedachte auch Ralf Lange (Förder-
kreis für krebskranke Kinder und Jugendliche), Schwester Barbara
(Brückenschwestern), PatientMaximilian (vier Jahre)mit seinemVa-
ter sowie Dr. Alexander Claviez und Schwester Jenny von der Kin-
deronkologie Kiel mit Spendengeldern. OHO

NORTORF PeterBeitschheißt
der neue Fußballobmann des
TuS Nortorf. Einstimmig vo-
tierten die rund 40 Anwesen-
den auf der Abteilungsver-
sammlung von Blau-Weiß-Rot
für den 66-Jährigen, der Timo
Görlitz beerbte. Letzterer
schiednach zehn Jahren inun-
terschiedlichsten ehrenamtli-
chenFunktionen aus persönli-
chenundberuflichenGründen
aus. Beitsch fungierte bereits
vor einem Vierteljahrhundert
als Nortorfer Fußballobmann
und geht demnach in seine
zweite Amtszeit. Vakant ist die
Position des Ligaobmanns.
Zwar erklärte Holger Kortum,
noch bis zum Saisonende zur
Verfügung zu stehen, aber ein
Nachfolger ist derzeit nicht in
Aussicht. Da sich mit Marc
Schenkel die personifizierte
SchnittstellezumFCKrogaspe
nichtwiederwählen ließ, steht
derTuSüberdiesvorderFrage,
wie die Kreisliga-SG und Liga-
reserve fortan administrativ
unterstützt werden kann.
Denn auch Schenkels Aufga-
ben konnten nicht neu besetzt
werden. Dafür erfreuen sich
dieimAmtbestätigtenJugend-
obleute Detlef Kortum und
Klemens Groth über Unter-
stützung. Mit Frank Melzer
und Jan Röschmann wurden
zwei neue Beisitzer rekrutiert.
Kassenwart Rainer Granert
wurde derweil einstimmig in
seinem Amt bestätigt. Über
350 Fußballer in 21 Jugend-
und Seniorenteams zählt der
TuS aktuell. Eine Fußball-AG
anderNortorferGrundschule,
die von den Ligaspielern Tim
Reuter und Simon Kortum ge-
leitet wird, sowie ein Maskott-
chen-Malwettbewerb sind
weitere Belege dafür, dass sich
in Nortorf eine ganze Menge
dreht. hc

TuS Nortorf schüttet Spenden aus – „DoppelPASS“ erfüllt Herzenswünsche

Nach halber
Ewigkeit kehrt
Beitsch zurück
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Kinder, wie die Zeit vergeht! Liebe
Carmen, lieber Bernd. Alles
Gute, Glück und Gesundheit
zum 15. Hochzeitstag wünschen
Uschi und Dieter

Nachträglich tausend Glückwün-
sche von Deinen Nachbarn Mit-
teljörn 61, 63, 65, 67 sowie Britta
und Stine

Liebe Mama, lieber Papa! Herzli-
chen Glückwunsch zum 15.
Hochzeitstag. Wir haben Euch
lieb, denn Ihr seid ganz tolle
Eltern. Leon und Luisa

Glückstadt: 2-Zi.-Whg. in renov.
Stadths., 52 m², Part., EBK, Bad,
Gartennutzung, 309 & + NK +
KT, v. Privat. Tel. 04101/63132

100 Tage auf den Spuren der großen Seefahrer

Costa Deliziosa
Fühlen Sie sich während Ihrer Weltreise an Bord der Costa
Deliziosa ganz wie Zuhause – egal wo Sie gerade sind. Das
Leitthema dieses Schiffes ist „Design und Form”. Die
Exklusivität der Kabinen und der gesamten Ausstattung, verbun-
den mit dem Anblick der schönsten Plätze der Welt macht die
Kreuzfahrt absolut einzigartig.

Reisestationen u.a.: Savona/Italien – Marseille – Barcelona –
Madeira – Karibik – Panamakanal – Acapulco – Los Angeles –
Honolulu – Auckland – Sydney – Singapur – Phuket – Colombo –
Goa – Dubai – Suezkanal – Alexandria – Civitavecchia – Savona

sh:z Inklusivleistungen:
ƒ Seereise an Bord der Costa Deliziosa
ƒ Vollpension an Bord
ƒ All inklusive Getränkepaket gem. Ausschreibung
ƒ 15 ausgewählte Landausflüge
ƒ Benutzung der meisten Bordeinrichtungen
ƒ Internationales Show- und Veranstaltungsprogramm
ƒ Liegen und Handtücher an den Pools
ƒ Deutschsprachige Reiseleitung an Bord

Veranstalter: Costa Kreuzfahrten

6.1.-16.4.2013
p.P./Doppel-Außenkabine ab € 13.349,-

Balkonkabine p.P. ab € 15.649,-

Nur noch wenige

Plätze verfügbar!

Auch als Teilstrecke

buchbar.

Beratung und Buchung unter
Telefon 01801/150555*

Fax 01801/150222*
www.shz.de/leserreisen

E-Mail leserreisen@shz.de
Wir senden Ihnen gerne ausführliche Informationen zu.

*3,9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz; Mobilfunkpreise max. 42 Ct./Min.

Sandra Guentel
Ihre Leserreisenspezialistin

Reisensh:z Leserreisen
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POSTKELLER
Großflecken 29 · Tel. 4 35 46

Fischfilet in Eihülle gebraten
dazu Salzkartoffeln, Petersiliensauce
und Gurkensalat 5.90

Meeresdelikatessen B. Keste
Kornstieg 20 · NMS-Freesenburg T. 60 25 57

Frisch gebr. Seelachsfilet
mit Bratkartoffeln, hausgem. Remoulade
und einer Salatbeilage 6.90

RANCHO GRANDE
Großflecken 25–27 · Tel. 4 38 88

4 versch. Gerichte zur Wahl je 5.90

Grillteller, 300 g Fleisch mit Beilagen 7.20

KLATSCH PALAIS
Großflecken 26 · Tel. 4 86 52

Zarte Rinderleber
mit Zwiebelringen, Kartoffelpüree
und Apfelkompott 5.80

KARSTADT
Restaurant mit Raucherraum

2 Scheiben Kasselerbraten
mit Kartoffelpüree und Zwiebelragout 4.95

Husberger Hof
Plöner Chaussee 86 · Tel. 2 13 27

Bohnenmus
mit Kasseler 4.50

Krögers
Kuhberg 5 · Tel. 4 34 55

Schaschlik vom Schwein
Kroketten, Paprikasc., Kopfsalat, Zitronendr. 5.90

- Jede große Pizza bis 15 Uhr nur 5 & -

Postbüddel
Großflecken 25-27 · Tel. 48 80 88

Chin.-Rest. SHANGHAI
Altonaer Str. 1 · Tel. 4 65 65

M. BEHNKE Fleischerei + Partyservice
Haart 11 · Tel. 2 21 25

Freesen-Center Tackmann Bistro
Telefon 96 89 57

F E U E R S T E I N
Mühlenhof 2-4 ·(nicht außer Haus)

FRIESENSTUBE
Klaus-Groth-Str. 37 · T. 20 04 61 86

Schinkenbratwurst
auf Steckrübenmus, Dessert 5.40

Pan. Seelachsfilet, Peters.sc., Gemüsestr., Salzk., Dess. 6.50

Erichs Grill
Brachenfelder Str. · Tel. 2 47 17

MITTAGSTISCH

HEUTE

Frisches Seelachsfilet vom Markt
mit Kartoffeln, Petersiliensauce
und Gurkensalat 5.90

Renner: Jumbo Hot Dog 4.50

Grünkohl mit Kasselern., Kochwurst,
Schweineb., Salz- od. Bratkart., Nachtisch 6.50

Rahmgeschnetzeltes
vom Schwein mit Reis 4.80

weitere Gerichte vorrätig, kalt - Nachspeisen

A L F R E D S
Nobelstr. 4· Tel. 33 33 70

Erbseneintopf
mit 2 Wiener Würstchen 4.90

FLEISCHEREI HÖLCK
Ehndorfer Str. 165 · Tel. 6 72 17

Sauerbraten
mit Kartoffelknödel und Bohnen 4.90

- div. Suppen vorrätig-

Hansa Haus
Hansaring 36 · Tel.1 37 67

Wählen Sie aus 5 verschiedenen
Fisch- und Fleischgerichten ab5.00

Südbahnhof
Altonaer Str. 131 · Tel. 8 44 98

Hähnchen-Cordon-Bleu
mit Sauce, Erbsen und Möhren,
Kroketten 5.90

Burgunderrollbraten
mit Rotweinrahmsauce,
Sauerkraut und Kartoffelpüree 6.40

H. Brinkop- Fleischerei-
Rendsburger Str. 15· Tel.1 31 92

Rinderleber mit Zwiebeln
Apfelkompott, Kartoffelpüree, Dessert 5.70

STADTHALLEN-RESTAURANT
... immer lecker · Tel. 4 46 26

Hähnchenbrustfilet
in Aprikosensauce, Brokkoliröschen
und mediterranen Pommes 6.80

Frische Bratwurst
mit Sauerkraut und Kartoffelpüree 4.90

Rinderroulade
mit Rotkohl und Salzkartoffeln,
Dessert 5.45

27 Gerichte zur Auswahl
mit Suppe oder 5 kleinen Frühlingsrollen ab5.80

Theo DORANTE
im Möbelhaus Brügge · T. 18 08 445

Kleines Steakhaus
Wasbeker Str. 51 · Tel. 251 1 0 10

Wählen Sie aus 12 verschiedenen Gerichten, z. B.
Rinderleber, Zwiebeln, BK, Apfelmus, Salat, Röstbr. 4.90

Mo. - Mi. „Happy Hour - 20%“ außer Mittagstisch

Wenn Sie als Gastronom auch interessiert sind,
sich äußerst preiswert in dieser Rubrik zu präsen-

tieren, rufen Sie uns einfach an: ' 946-2722.

Chin.-Rest. SHANGHAI
Altonaer Str. 1 · Tel. 4 65 65

á Gusto Restaurant
Mühlenbrücke 1 c·Tel.7 07 87 77

5 Gerichte zur Auswahl ab 5.20

Ab 14. 3. neue Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 17 - 22 Uhr,
Sa. 11.30-14.30 u. 17-22, So. 11.30-14.30 u. 17.30- 21

Freuen Sie sich auf unsere
neuen Treue-Angebote im März!

25 Jahre

Guten Morgen,
liebe

Molli!
Zum Geschäftsjubiläum wünschen wir Dir

alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Petra und Peter

2255
JJaahhrree

GGeesscchhääffttssjjuubbiillääuumm

TTrraauuttee HHaauutttt
Goldschmiedemeisterin

Das verdient einen kräftigen Applaus!

Herzlichen Glückwunsch

DDeeiinnee DDiittttmmäännnneerr

www.shz.de

R E I S E & F R E I Z E I T

Reisemarkt
El Dorado für Globetrotter

Ganz egal, wohin die Reise gehen soll: Mit einer Anzeige
in unserem Reisemarkt stimmt die Richtung auf jeden Fall.

Der Anzeigenschluss ist Mittwoch, 10 Uhr.
Anzeigenservice:

Tel. 0180/1802020
Fax 0180/1802022
(3,9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz; Mobilfunkpreise max. 42 Ct./Min.)

1. März 1921 - 1. März 2011 = 90
Jahre Mieterjubiläum!! Wer hät-
te DAS gedacht? Herzlichen
Glückwunsch!

WOHNUNGEN
MIETANGEBOTE
Raum Itzehoe/Steinburg

Grüsse

GratulierenGeburtstag? Wir gratulieren!

...hier zu Hause
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Kronshagen. Besser hätte der
Start in die Rückrunde der
Fußball-SH-Liga für die A-
Junioren des TSV Kronsha-
gen nicht verlaufen können.
Die Elf des Trainer-Duos
Jens Köhler/Michael Mayer
gewann beim Tabellenzwei-
ten SG Eutin/Malente mit
4:3.

„Ich fühlte mich wie im fal-
schen Film“, meinte Michael
Mayer nach dem zunächst
frühen 0:1-Rückstand (Flori-
an Hölk) schon nach 60 Se-
kunden. Seine Mannschaft
berappelte sich jedoch und
schaffte durch Thorge Jess
schnell das 1:1 (11.). Nachdem
die Gastgeber durch einen
Doppelschlag von Florian
Hölk (32.) und Mattis Fort-
mann (35.) auf 3:1davongezo-
gen waren, schlugen die
Kronshagener ebenso schnell
zurück. Durch ein Eigentor
des Eutiners Milan Wuske
(37.) und einen 25-Meter-
Distanzschuss von Berat Mif-
tari (41.) mit dessen schwä-
cherem rechten Fuß stand es
urplötzlich 3:3 zur Halbzeit. 

„Im zweiten Durchgang
haben wir das Spiel be-
stimmt, zwar einige Groß-
chancen vergeben, aber letzt-
lich verdient gewonnen“, bi-
lanzierte Michael Mayer. Die
beste Möglichkeit ließ David
Wagner aus, er scheiterte mit
einem Foulelfmeter (60.) an
SG-Torwart Fynn Bath. Mit
einem späten Treffer (85.) si-
cherte Thorge Jess dem
TSVK den Erfolg. gu

TSVK wie im
falschen Film

Sport

AM TELEFON

Heute
von 11 bis 12 Uhr
Frank Molter
0431-903-2913 
spo.red@kieler-nachrichten.de

Handball – In der Landesliga
Mitte Frauen wird die Nach-
holpartie des TSV Wanken-
dorf bei der HSG Hamdorf/
Breiholz am Donnerstag um
20.30 Uhr (Sporthalle Ham-
dorf) angepfiffen. rok

TSV Vineta Audorf – Der TSV
wählt auf der Jahresver-
sammlung am Freitag, 19.30
Uhr, Sportheim, einen neuen
Vorsitzenden. Peter Kock,
Amtsinhaber seit elf Jahren,
kandidiert nicht wieder.
Schriftwart, Sozialwart und
Sportwart werden ebenfalls
gewählt. wm

TSV Timmaspe – Der TSV
lädt ein zur Jahresversamm-
lung am 11. März, 19.30 Uhr,
im Asper Krug in Timmaspe.
Neben einer großen Anzahl
an Ehrungen stehen die Vor-
standswahlen im Fokus. hfr

Rendsburg. Auf der Jahres-
versammlung der FT Ein-
tracht Rendsburg wurden die
sechs dreimaligen Europa-
meisterinnen Johanna Clau-
ßen, Annegret Sönnichsen,
Marlies Köpping, Dörte Woh-
lers, Silke Schülldorf und
Constanze Bährecke aus der
Ü 50-Damenmannschaft des
deutschen Drachenbootver-
bandes geehrt. Samvel
Daschjan wurde für seinen
norddeutschen Meistertitel
im Boxen ausgezeichnet.
Zum Ehrenmitglied wurde
die Boxlegende Willi Haase
ernannt. Der Vorstand wurde
per Beschluss zur Verhand-
lung über Fusionen mit ande-
ren Vereinen aufgefordert.
Nachdem Mats-Lewe Rein-
hold aus seinem Amt als 1.
Vorsitzender ausschied,
bleibt der Posten wie 2009
unbesetzt. hfr

FT ehrte seine
EM-Sieger

Neumünster. Wenn Wolf-
gang Hagge (6. Dan) zwei-
mal im Jahr Karate-Gür-
telprüfungen abnimmt,
weiß der 48-Jährige mehr-
fache deutsche Meister,
wovon er redet. „Es ist nie
zu früh mit Karate zu be-
ginnen“, sagt Hagge. Ge-
meinsam mit Hans Wecks
(7. Dan, Oberhausen) ent-
wickelte er im Jahr 2009
das Koshinkan-Karate.
Hier stehen für Kinder ab
drei Jahren die spielerische
Ausbildung der motori-
schen Grundfähigkeiten
im Vordergrund. Dazu
werden Konzentration,
Disziplin und der Selbst-
verteidigungsaspekt dieser
Kampfkunst nicht verges-
sen. Insgesamt wagten sich
nun elf Kinder an eine vor-
bereitende Zwischenprü-
fung, 13 weitere an eine
Farbgurtprüfung (Kyuprü-
fung) heran. ör
Ergebnisse Zwischenprüfung:
Zum 8. Kyu: Nils Ehlert, Raik Bu-
blat, Patrick Bublat, Lennart
Meyer; 7. Kyu: Titus Conrady,
Lukas Root, Cosmo Simon; 6.
Kyu: Tommy Lee Hellberg, Noah
Ehlert, Leon Götz; 4. Kyu: Anna
Ljuljic.
Kyuprüfung: 9. Kyu (Weißgurt):
Jeremias Knops, Daniel Becker,
Moritz Gohlisch, Mike Heinrich;
8. Kyu (Gelb): Luciano Thor-
mann, John Heinrich, Elias von
Saltzwedel; 7. Kyu (Orange): To-
bias Ladehoff, Enes Ates; 5. Kyu
(Blau): Luca Danielle Schmidt,
Anabell Schmidt, Paula Neitzel,
Mathis Stöcks.

Hagge: „Es ist
nie zu früh“

GH Neumünster – 
HSG Schülp/Westerrönfeld II 32:33
Gut Heil wollte sich für die mit neun To-
ren klare Hinspielniederlage revanchie-
ren. In der ersten Halbzeit schien das
auch zu gelingen. Jedoch setzte sich kei-
ne Mannschaft entscheidend ab. Durch
die knappe 18:17-Halbzeitführung für
die HSG II ließ sich GH nicht beeindru-
cken und konnte sogar mit 27:25 (47.) in
Führung gehen. Einfache Ballverluste
bei GH und glückliche Tore der Gäste
brachten diese aber wieder mit 32:30
(58.) in Front. Eine offene Deckung in
den Schlussminuten bei GH sorgte zwar
noch für eine Verkürzung auf 32:33, zu
einem Punktgewinn reichte es aber nicht
mehr. „Dem Spielverlauf nach wäre ein
Unentschieden gerecht gewesen“, be-
dauerte GH-Trainer Sascha Bock, der
bei seinem Team die Flügelzange Hein/
Massanek mit insgesamt 15 Toren beson-
ders lobte.
Tore GH: Seiler 2, Didwischus 2, Hinz 1, Rohwed-
der 2, Hein 7, Massanek 8, Römer 5, Röder 5.

HSG Störtal Hummeln – 
SG Bordesholm/Brügge II 29:41
Nachdem SGBB II die beiden letzten
Spielen quasi „abgeschenkt“ hatte, folg-
te gegen den Tabellenletzten endlich
wieder eine überzeugende Vorstellung.
Nach der 21:14-Halbzeitführung für
SGBB war die Partie praktisch entschie-
den, da von Störtal kaum noch Gegen-
wehr mehr kam. „Unsere Chancenver-
wertung war zwar auch nicht optimal,
wir haben aber nichts mehr anbrennen
lassen“, freute sich SGBB-Sprecher
Hendrik Rossmann darüber, dass man
auf dem achten Tabellenplatz nun
punktgleich mit Gut Heil rangiert.

Tore SGBB II: Paasch 6, Komischke 3, Glumm 6,
Reese 3, Mertineit 4, Keck 4, Wefers 12, Rixen 3.

Rendsburger TSV – 
SV Tungendorf 26:23
SVT konnte die gute Leistung aus der
Vorwoche nicht wiederholen. „Die Be-
gegnung lief über die gesamte Spielzeit
an uns vorbei. Wir haben viele einfache

Dinge im Angriff als auch in der Abwehr
nicht konsequent umgesetzt“, zeigte sich
SVT-Trainer Jörg Petersen enttäuscht.
Nach der 11:8-Halbzeitführung kamen
die Rendsburger immer wieder zu leich-
ten Toren, SVT hatte nie die Chance, dem
Spiel noch eine Wende zu geben. gb
Tore SVT: Lother 3, Böge 4, B. Dose 3, N. Dose 3,
Tonn 3, Sievers 4, Hoewt 3.

Der Heimspielfluch hält an
Handball-Kreisoberliga Mitte Männer: Niederlage für GH – SGBB II ist wieder in der Spur

Mit Kolja Stark (li.) und Christopher Kühl (re.) kümmern sich gleich zwei Westerrönfelder um
den Gut-Heiler Rückraumspieler Jonas Römer. Foto Lühn

Neumünster. In der Handball-
Kreisoberliga Mitte der Männer
konnte von den Neumünsteraner
Teams lediglich SGBB II durch
einen 41:29-Auswärtssieg bei den
Störtal Hummeln überzeugen.
Hinter dem SV Tungendorf (16:20
Punkte), der gegen den Rends-
burger TSV mit 23:26 verlor, ran-
gieren die Bordesholmer auf dem
achten Tabellenplatz (14:22) vor
den Gut-Heilern (14:22), die eine
knappe 32:33-Heimniederlage
gegen den Rendsburger TSV kas-
sierten.

FUSSBALL

Verbandsliga Süd, Frauen
TSV Siems - VfL Oldesloe 2:0
SV Peissen - Schmalf. SV 0:1

1. (1.) TSV Ratekau 8 26:4 22
2. (2.) VfL Oldesloe 9 10:6 17
3. (7.) TSV Siems 11 25:21 15
4. (3.) SG Rönnau/Daldorf 8 16:9 14
5. (4.) SV Peissen 11 16:14 14
6. (5.) VfL Kellinghusen 10 23:23 13
7. (6.) TSV Kücknitz 8 22:16 12
8. (8.) MTSV Olymp. NMS II 7 20:18 12
9. (9.) JuS Fischbek 10 22:35 11

10. (10.) VFL Struvenhütten 9 10:21 10
11. (12.) Schmalf. SV 9 7:14 8
12. (11.) Westerrade 10 16:32 8

Neumünster. In der Hand-
ball-Kreisoberliga Mitte der
Frauen landete Nortorf einen
überzeugenden 28:16-Aus-
wärtserfolg beim TSV Alt
Duvenstedt. Für den Tabel-
lenletzten TSV Wattenbek II
(2:30) ist der Abstieg nach der
deprimierenden 9:28-Aus-
wärtsniederlage gegen Horst/
Kiebitzreihe I programmiert.

TSV Alt Duvenstedt – 
HSG 91 Nortorf 16:28
HSG-Trainer Bent Jörgensen
ist eigentlich ein eher kriti-
scher Beobachter bei der Ein-
ordnung der Leistung seiner
Mädels. Der deutliche Aus-
wärtssieg seines Teams beim
Tabellendritten Alt Duven-
stedt entlockte ihm aber nur
Lobeshymnen. „Das war un-
sere beste Saisonleistung“,
kommentierte er die frühe
6:0-Führung (7.), die bis zur
Halbzeit auf 16:6 ausgebaut
werden konnte. In der zwei-
ten Halbzeit konnte er alle
Spielerinnen einsetzen, ohne
dass ein Bruch im Spiel er-
folgte. „In Abwehr und An-
griff war es eine geschlossene
Mannschaftsleistung, eine
einzelne Spielerin kann ich
nicht hervorheben“, freute
sich Jörgensen über das jetzt
positive Punktekonto (16:14)
auf dem fünften Tabellen-
platz.
HSG: Voss 3, Albrecht 3, Suhr 4,
Reese 10, Liedke 4, Sievers 2, Söth
2.

HSG Horst/Kiebitzreihe I – 
TSV Wattenbek II 28:9
Der 20:12-Sieg gegen Krem-
perheide im September des
vergangenen Jahres bleibt das
einzige Erfolgserlebnis der
Wattenbeker Oberliga-Reser-
ve. Gegen den Tabellenzwei-
ten HSG Horst/Kiebitzreihe I
wurde die Negativserie mit ei-
ner deftigen 9:28-Auswärts-
niederlage fortgesetzt. Gera-
de einmal sechs Treffer bis
zum 6:12-Halbzeitrückstand
signalisierten, dass der TSV
chancenlos war. Spärliche
drei Tore in der zweiten Halb-
zeit machten den Klassenun-
terschied deutlich. Die erneu-
te „Klatsche“ machte die Ver-
antwortlichen des TSV
sprachlos, nähere Informatio-
nen zum Spiel gab es nicht. gb

9:28 – Wattenbek II
erlebte sein Waterloo
Handball-Kreisoberliga Frauen: Nortorf gut in Fahrt

Kathrin Söth traf zweimal für die
HSG. Foto Archiv Lühn

Nortorf. Benefiz-Arbeit auf
höchstem Niveau leistet der
Fußball-Verbandsligist TuS
Nortorf. Neben einer Erfül-
lung eines Kinderwunsches
profitieren die Kinderonkolo-
gie und Brückenschwestern
aus Kiel von den im Januar er-
spielten 6500 Euro bei der
vierten Auflage des Nortorfer
„DoppelPASS“-Hallentur-
niers zu Gunsten krebskran-
ker Kinder. 

„Helfen mit viel Herz bei
Kinderschicksalen, die ein
wenig Glück und Freude ge-
brauchen können“, lautet das
Credo von Timo Görlitz vom
Nortorfer „DoppelPASS“-
Team. Eines dieser Schicksale
trägt den Namen Alexander,

der in Kürze acht Jahre wird.
Der Junge aus Norderbrarup
erkrankte vor zwei Jahren an
Krebs und kämpft seither
tapfer und mit der aufopfe-
rungsvollen Unterstützung
seiner Familie samt seiner
Zwillingsschwester Kathari-
na gegen die heimtückische
Krankheit. 

Als Motivationsschub spen-
dieren die Nortorfer einen Fa-
milienurlaub unter Palmen.
Dies ist Alexanders größter
Wunsch. Überdies setzten
Nortorfs Kicker weitere Erlö-
se sinnstiftend ein. So überga-
ben Schirmherr Thorben
Schütt und der stellvertreten-
de TuS-Fußballobmann Mir-
ko Nitschmann einmal mehr

einen Scheck in Höhe von
2000 Euro an die Kinderonko-
logie der Universitätsklinik
Kiel. „Wir werden damit un-
sere ambulante Tagesklinik
weiter ausgestalten“, sagte
Oberarzt Dr. Alexander Cla-
viez. 

Seit 2007 hat die Kinderon-
kologie Nortorfer Unterstüt-
zung in Höhe von 13000 Euro
erfahren. Wie im Vorjahr wur-
de der Förderkreis für krebs-
kranke Kinder und Jugendli-
che, die sogenannten „Brü-
ckenschwestern“ mit Sitz in
Kiel, mit 2000 Euro bedacht.
Die Brückenschwestern agie-
ren im wahrsten Sinne als
Brücke zwischen Klinik und
zu Hause. mey

Nortorfs Kicker „helfen mit 
viel Herz bei Kinderschicksalen“
„DoppelPASS“-Team ermöglicht dem kleinen Alexander Urlaub unter Palmen

Mirko Nitschmann (li.) und Thorben Schütt (re.) vom Nortorfer „DoppelPASS“-Team erfüllten Katharina
und dem an Krebs erkrankten Alexander mit einem Familienurlaub einen Herzenswunsch.Foto Meyer

AUF EINEN BLICK

M_Nitschmann
Textfeld
KN vom 02. März 2011




